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möglıchkeıten und der ifenen [ITrO- uch verbirgt sıch hınter den IN-

hung mıt französıschen /uständen ın mengerechneten abstrakten Zahlen
deutschen tädten 7U nüchternen eiıne sehr heterogene Gruppe, deren
T mahnte: DIie Sıtuationen der AT- Mobilıisierung 11UT sehr dıfferenzlert
beıtslosen hıer und dort sınd nıcht OI erfolgen könnte.Offentlichkeit! rekt vergleichbar, deutsche Arbeıiıts- Und nach WIE VOT ist CGS WIEe dıe zahl-OSse besser abgesichert. VOr allem aber

Können fünf Miıllionen Arbeitslose In bıldet 1Im Nac  arland dıe ugendar- reichen Arbeıtsloseninitiativen be-
richten WISsen auch cham, dıe ATDeutschland unsichthbar eıben beıtslosigkeıt e1in noch einmal ungleıc beıtslose sıch verstecken läßtprekäreres Problem dıe

Noch immer nıcht ist dıe alsonle C1- am über dıe als indıvıduelles
reicht, dıe schon oft beschworene Dennoch schwappte VON der

Mobilısıerungswelle der französıschen Schicksal, als persönlıches Versagen
Irendumkehr auft dem Arbeıtsmarkt C1- Arbeıtslosen über den eın Deut- empfundene Arbeıtslosigkeıt. uch
ennbar DiIe Zahlen AdUus Nürn- eıne Arbeıtslosenquote dıe I5 Pro-sche Arbeıtsloseninitiativen, gestützberg leiıben Hıobsbotschaft. immer

VO einem Dbreıten Bündnıs gesell- zent hätte das Vorurteıiıl nıcht ntkräf-
wıeder rekordverdächtig. Seı1t onaten ten können, daß WCI Arbeıiıt sucht,schaftlıcher Gruppen, diıesen auch Arbeıiıt findet Das eNnlende MO-O1g auft dıe Veröffentlıchunge dıe auch dıe Kırchen, riefen Anfang Fe-Bundesanstalt für Arbeıt 1mM Bundestag Dbruar einem bundesweiıten Protest- bılısıerungspotential be]l den Arbeıiıts-
das leiche Rıtual gegenseıltıger VOorT- losen ist aber auch Produkt eıner be-Lag 1ine Fortsetzung für dıe U  =ürfe und Beschuldıgungen: Blockıierer begınnende el ase des Bundes- stimmten Sozialkultur Arbeıitslose
dort, Reformverweligerer hıer. leıben Eınzelkämpfer, dıe 1mM ande-
Wo leiıben aber dıe nach tagswahlkampfs wurde angekündıgt.

Wenn Csx €e1 gelang, 4() O0 Arbeıts- PCAL, VO gleichen Schicksal getroffe-
Berechnungen 4,8 Mıllıonen Arbeıiıts- NCNI, eher noch Konkurrenz wıttern.
losen? Wo ist dieser immer weıter OSe auf dıe Straße bringen, De-

stätigt dıes jedoch L1UT einmal mehr, Fın Eınwand gegenüber der age
wachsende Teıl UWUNMNSSCLEGET Gesellschaft über dıe enlende Offentlichkeit VO

überhaupt In der Offentlichkeit pra-
W1e schwer eiıne Mobilısıerung Massenarbeıtslosigkeıt wırkt auft denen, auch VOT laufenden Kamerassen Diese Fragen tellen sıch nıcht zeigten denn auch dıe, dıe sıch etiwa

ersten 16 überzeugend: Urc De-
erst angesichts der spektakulären Bıl- monstrationen und Proteste entstehen
der AUS französıschen Städten. der fast Besetzungen VO Arbeıtsämtern bete1l-

lıgt hatten, Enttäuschung, Unverständ- keıine Arbeıtsplätze. Protestkundge-
sıiehben Wochen andauernden Pro- bungen VO  —_ Arbeıtslosen sınd auch
testaktıonen. mıt denen dıe Arbeıtslo- NIS und On über dıe anderen, dıe keın InnovatıonsanreIız. Das IranzÖösı-Hause geblieben Der SloganSCI] In Frankreıch der Forderung nach sche eıspie ze1gt auch, WIEe wen1g2g S1e.

Jobs und Ööherer Arbeıtslosen- „Arbeıt für alle, SONS o1bt Ka letztlich polıtısch bewiıirken können.walle  C6 wollte nıcht recht überzeugendunterstutzung Nachdruck verlhıehen. klıngen, dıe Drohung mıt dem „Auf- Und ennoch ine viel deutlichereWarum sınd hre deutschen Leıdensge- stand des Arbeıtslosenheeres“ wıirkte TÄsenz der Arbeıtslosen ın der Offent-
1NOSSCH STu1 wen12 Öffentlich WIE Pfeıfen 1m Wald 1  el Ist nötıg. Denn hınter Zahlensıchtbar?
Es wurde In den etzten Wochen viıel Das ABeen: der deutschen Arbeıiıtslo- leiıben dıe Eınzelschıicksale, dıe DSYS

SCMN bleıbt weıter verborgen. 1ne e1IN- chosozı1alen Folgen VO Arbeıtslosig-spekulıert: Sınd Mentalıtätsunter- keıt DIechıede verantwortlich oder eın ande- a Erklärung o1bt dafür sicher- verborgen. „Vergeudung
168 Arbeıtsethos der Deutschen? Ver- ıch nıcht. verschlıedene (Gründe und menschlicher Fähigkeıten und der Ver-

Faktoren mıschen sıch: /uerst verhın- ust Humanıtät In der Gesellschaft‘‘,fügt IHNall auf der anderen Seıite des
Rheıins ınfach über mehr anarchiı- dert eıne gul funktionıerende Arbeıts- WIE S 1mM Wiırtschafts- und Soz1alwort

losenverwaltung ZU Ü daß der Kırchen er ırd konkretensches Potentıial, republıkanısche Cou:-
rage” Ist 6S dıe EIseCHE Iranzösısche Arbeıtslose, WI1IEe 6S etiwa dıe Bılder der Menschen sıchtbar, In den Gesichtern

330er zeıgen, VOT den Arbeıtsämtern VO Jugendlichen, alteren oder Jünge-L1a1son zwıschen ntellektuellen und chlange stehen muUussen. Aus dem all- HCM ännern und Frauen. Nur mıt kon-Arbeıtslosen, dıe Z Offentlichkeit täglıchen Stadtbild Ist das Problem der kreten Menschen ist Solidarısierunegdrängt? der sSınd ypısch deutsche Massenarbeıtslosigkeıt damıt Jjedoch möglıch Nur In der Konfrontatıon mıtKonsenssucht und Konflıktscheu, feh- auch verschwunden.en Konflıktkultur und -erprobung den Sorgen, Angsten und Problem des
In der polıtıschen IOI ist dıe einzelnen, vieler einzelner, entsteht dasverantwortlıich, WIEe besonders angel- daß Arbeıtslose keınesächsıische Beobachter iImmer wıeder Festellung, nötıge Fundament für dıe VO en

vermuten? mächtige DESIZEN. dıe hre An- Seıiten beschworene Neuverständıigung
lıegen und Bedürfnısse In dıe Offent- über dıe Verteiulung und den Wert der

uch hatte der Bundesarbeıtsminıister 1e  el lragen könnte, längst Z All- Arbeıt, über dıe zukünftıge Gestaltung
FE CM angesichts olcher Spe- gemeınplatz geWOTdEN. Dıe Erkennt- eiıner Nıcht-mehr- Vollbeschäftigungs-

Gesellschaftkulatıonen, der Ü nach Import- NIS 1e allerdings bıslang folgenlos. JO
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